
Zur Wahl der 2. oder 3. Fremdsprache :

FRANZÖSISCH

Dr. Gerhard Cromme, Aufsichtsratsvorsitzender der Thyssen Krupp AG:

„ Der Nutzen der Fremdsprachen liegt jenseits der Ökonomie. Andere
Menschen, ihre Kultur und Lebensart kann man nur kennen lernen, wenn man

ihre Sprache spricht – alles andere bleibt oberflächlich.
Gerade wir Europäer sollten neben dem Englischen eine weitere Fremdsprache

beherrschen – für die Deutschen liegt das Französische an erster Stelle [...]
Deshalb: Apprenez le français, c‘est pour la vie!“

 Französisch ist eine Weltsprache: 400 Millionen Menschen in ca. 40 Staaten

sprechen Französisch, (82 Millionen Muttersprachler)

 Es ist die Sprache unseres wichtigsten Partners in Politik und Handel.

 Französisch verbessert die Berufschancen, viele Unternehmen arbeiten

zusammen (z.B. EADS). Es werden von Gymnasiasten Kenntnisse in zwei
lebendigen Fremdsprachen erwartet.

 Deutsche und französische Universitäten bieten zunehmend integrierte
Studiengänge an (Rechtswissenschaften/ Ingenieurwesen etc.) mit einem

Abschluss für den französischen und deutschen Arbeitsmarkt.

Angebot unseres Gymnasiums: Erwerb des international anerkannten

Sprachdiploms DELF.

 Sprachen können zahlt sich nicht nur in Euro und Cent aus : Französisch

können bedeutet vielfach menschliche und kulturelle Bereicherung:

französische Filme sehen, französische Freunde haben, französisch lesen,

schreiben, reden, leben

Dazu bieten wir am GO vier Schüleraustauschprogramme mit Rodez und

Noisy-le-Grand für die Klassen 7-9 und mit La Réunion und dem Lycée

français de Chicago für die Klassen 9-10

 Französisch ist nicht nur eine eine lebende Fremdsprache, sondern auch

Basis zum Erlernen weiterer romanischer Sprachen, vor allem auch zum

zügigen Lernen von Latein während des Studiums

 Französisch lernen ist abwechslungsreich, bereitet Freude und bietet viel

Lernmotivation.



Eignungskriterien:

 Sprachliche Begabung, also z.B. Erkennen und Nachahmung von Lauten,

Leistungen in Englisch

 Sprechbereitschaft, Freude an Kommunikation

 Lernbereitschaft und gutes Gedächtnis, denn man will ja die Sprache aktiv
beherrschen

 Neugier und Offenheit für eine andere Kultur

 Konzentrationsfähigkeit, systematische Arbeitsweise, Lerndisziplin

Weitere Gesichtspunkte

 Haben Sie vielleicht schon Kontakte zu Frankreich, ist es ein bevorzugtes

Urlaubsland?

 Gibt es schon berufliche Vorstellungen, die Kenntnisse in einer zweiten,

lebenden Fremdsprache notwendig machen?

Sie sollten bei Ihrer Entscheidung nicht vergessen, dass Französisch nicht nur eine
lebende Fremdsprache ist, sondern eine Fremdsprache fürs Leben!!!

 Wie läuft der Unterricht ab?

- 4 Stunden + Intensivierung

- Zeitgemäße und lebendige Lerninhalte

- Genaue Hör- und Ausspracheschulung

- Multimediales Lehr- und Lernmaterial

- Prinzip der Immersion

- Angemessene Einsprachigkeit

- Kommunikative Fertigkeiten, große Bedeutung der Mündlichkeit

- mündliche Schulaufgabe (wie in Englisch)


